
26. September 1998: Düggelin-Inszenierung «Der Menschenfeind»

3sat zeigt an diesem Samstag in Erstausstrahlung eine Aufführung des Schauspielhauses 
Zürich: Die viel gelobte Inszenierung «Der Menschenfeind» von Werner Düggelin schafft es, 
dass das Publikum die Schwächen von Molières adligen Vorbildern als eigene Schwächen 
erleben kann. 

Es sind subtile und temporeiche Redeschlachten um Wahrheit in Zeiten der Eitelkeit: Alceste 
(Burghart Klaussner), der Sturmläufer gegen die Konventionen, hasst höfische Heuchelei 
und falsche Freundschaften. Es macht seine Sache nicht leichter, dass er ausgerechnet Cé-
limène (Katharina von Bock) liebt, die Gesellschaftslöwin mit einer beachtlichen Verehrer-
schar. Célimène verteilt ihre Gunst nach Belieben, sie empfängt alle, um hinterrücks jeden 
zu verspotten. Alceste ist ein Verächter aus Verletzlichkeit, ein eifersüchtiger Verliebter und 
inniger Romantiker. Hinter jedem Wort wittert er die Lüge und redet sich selber um Kopf und 
Kragen. Das Bühnenbild schuf Raimund Bauer, die Kostüme hat Dirk von Bodisco entwor-
fen. In weiteren Rollen: Ulrike Knospe, Anne-Marie Kuster, Thomas Schmauser, Ernst Stötz-
ner und Roeland Wiesnekker.
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